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Berufswahl-Portfolio
Reinhard Schmid

Bestellen unter
www.shop.sdbb.ch
www.berufswahl-portfolio.ch
www.s-b-institut.ch > Buchshop 
oder bei Ihrem Lehrmittelverlag

Set für Fachleute
1	Zugang zu www.berufswahl-portfolio.ch für 3 Jahre 
	 (mit attraktiven Verlängerungskonditionen)
1	Wegweiser zur Berufswahl (Schülerheft)
1	Berufswahl als Familienprojekt (Elternheft)
1	Ringbuch mit Kapitelregister
ISBN 978-3-905153-66-8
Einzelexemplar Fr.  200.00
Bestell-Nummer: LB1-3015

Mengenrabatte ab 20 Exemplaren

Set für Schüler/innen und Eltern
1	Wegweiser zur Berufswahl (Schülerheft)
1	Berufswahl als Familienprojekt (Elternheft)
1	Ringbuch mit Kapitelregister
ISBN 978-3-905153-65-1
Einzelexemplar Fr.  60.00
Bestell-Nummer: LB1-3014

Mengenrabatte ab 20 Exemplaren

Das Berufswahl-Portfolio ist ein praxistaugliches Lehrmittel – es ist in der deutschsprachigen 
und französischsprachigen Schweiz seit mehreren Jahren im Einsatz und wird in Zusammenarbeit mit Berufsbera-
tenden und Lehrpersonen periodisch aktualisiert. Das und vieles mehr spricht für das Berufswahl-Portfolio:

	 	 Persönlichkeitsentwicklung der Jugendlichen steht im Zentrum (Reflexion, Analyse, Handlung)

	 	 Alle an der Berufswahl beteiligten Personen werden gemeinsam angesprochen
		  (verbindendes Kooperationskonzept)

	 	 Eltern unterstützen ihre Jugendlichen mit dem Elternheft (in diversen Sprachen als Download 
		  für Lehrpersonen)

	 	 Ausbildner erhalten authentisch argumentierende Jugendliche

	 	 Kantonale Berufswahlkonzepte werden im Stoffverteilungsplan definiert und integriert

	 	 Stufenübergreifend, Einsatz ab Beginn der Sek I 

	 	 Praxisorientierte Schulungen für Lehrpersonen, Schulleitungen und weitere Fachleute

	 	 Bildungsabbrüche, falsche Berufswahl, Zwischenjahre werden vermindert

	 	 Lehrplan 21-kompatibel

	 	 Kostensparend und effizient

	 	 Auch in französischer Sprache erhältlich: www.portfolio-du-choix-professionnel.ch

Patronat 
Stufenkommission der Sekundarlehrpersonen von LCH 
Schule und Elternhaus Schweiz,  
S&E Elternbildung CH, Dachverband der Elternbildung

Aktualisierte Auflage, 

neues Elternheft,

Lehrplan 21-kompatibel 



Realisierung
Bewerbungsunterlagen erstellen,
Bewerbungen organisieren,
Vorstellungsgespräche vorbereiten,
Ausbildungsziele vorbereiten

Sensibilisierung
Ausgangslage: Wovon träume ich?
Was erwarte ich vom Beruf?
Wer kann mich wie unterstützen?
Berufswahlbegleitende als Coaches

Ich-Analyse
Was interessiert mich? 
Was kann ich? 
Meine Persönlichkeit, 
Wie sehen mich meine 
Bezugspersonen?

Vergleich Ich – Beruf
Was verlangt die Ausbildung?

Welches sind meine 
Berufsfavoriten?

Was biete ich?

Entdeckung der Berufswelt
Welche Berufe gibt es?
Was bieten sie? Was erfordern sie?
Berufsinfos verarbeiten

Recherche und 
Entscheidung

Infoveranstaltungen besuchen,
Schnupperlehren absolvieren,

Ausbildungsvarianten bewerten,
Alternativen bestimmen,

entscheiden

Die Rollen der 
Kooperationspartner

Jugendliche
	 Den richtigen Beruf wählen
	 Den Anforderungen 

	 gewachsen sein
	 Mit Spass bei der Sache sein
	 Interessiert und lernbereit sein

Eltern
	 Partnerschaftlichen Dialog führen
	 Sich beteiligen
	 Angebote nutzen
	 Berufswahlentscheid unterstützen

Lehrpersonen
	 Prozess auslösen und kontrollieren
	 Motivierenden Berufswahlunterricht
	 Fördern und fordern
	 Vertrauenspersonen auch für  

	 Eltern

Berufsberatende, Coaches
	 Elternabende
	 Schulhaussprechstunden
	 Einzelgespräche

Berufsbildungsverantwortliche
	 Auch Charakter und Auftritt 

	 bewerten
	 Praktika, Betriebs- und 

	 Berufsorientierungen
	 Schnupperwochen
	 Bewerbungen angemessen 

	 beantworten

Lehrpersonen

Eltern
Berufs- 
beratende,
Coaches

Jugendliche

Berufsbildungs-
verantwortliche

Der Countdown zur ersten Berufswahl 
Der Erstkontakt der Jugendlichen und ihrer Eltern mit der Schulleitung, den verantwortlichen Lehrpersonen  
und der neuen Schulumgebung ist auch der Auftakt zu einem neuen Lebensabschnitt. Dieser aus psychologischer 
Sicht ideale Zeitpunkt muss genutzt werden, um Eltern und Jugendlichen kurz und präzise aufzuzeigen, wie ein 
erfolgreicher Übertritt in die Sek II erreicht werden kann. Erläuterung zu Kooperationsmodell, Entscheidungs-
prozess, Berufswahlfahrplan und Bildungssystem tragen dazu bei, dass Eltern die Berufswahlbereitschaft ihres 
Kindes nachhaltig beeinflussen können. Berufswahl ist ein Familienprojekt, das gleichnamige Elternheft wird an 
diesem Erstkontakt abgegeben. Für Migrationseltern können Lehrpersonen das Elternheft in diversen Sprachen 
herunterladen. Sowohl Jugendliche, wie auch Betreuungspersonen werden für die Thematik sensibilisiert: Der 
Schwerpunkt im ersten Halbjahr der Oberstufe ist mit der Station 1 im Berufswahl-Portfolio darauf ausgerichtet.

Berufswahlbereitschaft zeigt sich an drei wesentlichen Merkmalen, die 
sich durch diverse Kompetenzen überprüfen lassen. Diese werden mit dem 
Berufswahl-Portfolio erarbeitet. Jugendliche sind berufswahlbereit, wenn sie

	 	 sich selbst einschätzen können,

	 	 Informationen verarbeiten können,

	 	 selbstverantwortlich handeln können.

Die Kooperationspartner

Kompetenzorientierter Berufswahlunterricht

In 6 Semestern und 6 Stationen zum Ziel 
Ausbildungsabbrüche an weiterführenden Schulen und in beruflichen Grundbildungen demotivieren Jugend-
liche, erhöhen den Fachkräftemangel und verursachen enorme Kosten. Das Berufswahl-Portfolio wirkt mit 
seinem verbindlichen Gesamtkonzept inklusive Schulung der Lehrpersonen diesem Negativtrend entgegen. Im 
Entscheidungsprozess fördern und begleiten die Lehrpersonen die Schüler/innen mit stufengerechten Lekti-
onen über alle 6 Stationen. Die Lektionenauswahl ist thematisch zusammengestellt und unterstützt die Jugend-
lichen in ihrer Persönlichkeitsentwicklung. Das schrittweise Bearbeiten aller 6 Stationen ist zeitlich für jede 
Stufe gut machbar und zahlt sich durch einen bewussten Berufswahlentscheid der Jugendlichen aus.

Berufswahlunterricht ist eine Kooperationsaufgabe
Jugendliche und ihre Eltern gehen mit dem Berufswahl-Portfolio gemeinsam, 
strukturiert und Schritt für Schritt durch den Berufswahl-Prozess. Die Lehr-
personen führen sie ab Beginn der Oberstufe durch diesen Prozess, bei Bedarf 
unterstützen Berufsberatende dabei. Schulatmosphäre und Lernmotivation der 
Schüler/innen werden mit dem Berufswahl-Portfolio gefördert. Nationale und 
regionale Projekte wie LIFT, AVANTI, Unternehmens- und Wirtschaftswo-
chen, Stellwerk, Anforderungsprofile etc. werden berücksichtigt und sind im 
Ablauf integrierbar. Ein kantonaler Stoffverteilungsplan ermöglicht den stufen-
übergreifenden Einsatz des Lehrmittels und die Einhaltung des Berufswahlfahr-
plans ohne Hektik und Stress für alle Beteiligten.


